
Wir gehen den Weg zum Himmel nicht allein. Jesus ist anwesend, immer glücklich,

geduldig hingegeben und sicher auf unserem Weg, weil er weiß, dass unser Wesen

nur Liebe kennt und in allen seinen Gedanken vollkommen konsequent ist. Er

weiß, dass unser Wesen seinen Schöpfer kennt, weil es sich selbst versteht und

seinen ständigen Zustand der Einheit mit seinem Vater und damit mit sich selbst

nie verändert. Er weiß es bereits...

Und weil Er es bereits weiß, wissen wir es auch. Alle Vergesslichkeit kommt von

unserer gegenwärtigen Praxis des Vergessens. Jesus lädt uns jederzeit ein, diese

Praxis zu ändern - von der Praxis des Vergessens zur Praxis des Erinnerns.

GOTT WILL NICHT, DASS DER HIMMEL
UNVOLLSTÄNDIG IST

GOTT IST NUR LIEBE, UND DAHER BIN ICH ES AUCH.

Mögen diese Worte zu unserem Ziel werden, zu unserem Geschenk an Jesus und

damit zu einem Gedanken, den wir in Christus praktizieren, damit wir die Welt

segnen. Mögen diese Worte unsere Praxis werden, um uns an eine Welt zu

erinnern, die frei von allen Illusionen ist.


